
Putzaktionen – was, wo, wie?
So unterstützt die Stadt Eigeninitiativen für 
mehr Sauberkeit in Dresden



Putzaktionen – was, wo, wie?
Können eigene Putzaktionen durchgeführt werden?

Sie können auf öffentlichen Flächen im Stadtgebiet eigene Putzaktionen 
durchführen. Bitte stimmen Sie sich dazu mit der Stadt ab, um Über- 
schneidungen mit anderen Aktionen zu vermeiden.

An wen können Sie sich wenden?

Bitte schreiben Sie eine E-Mail an putzaktionen@dresden.de. Das zustän- 
dige Stadtbezirksamt beziehungsweise die Ortschaftsverwaltung setzt 
sich dann mit Ihnen in Verbindung. Folgende Informationen werden von 
Ihnen benötigt (mindestens fünf Werktage vor der Aktion):

�� Lage/Anschrift der Fläche (Stadt prüft Fläche)
�� gewünschter Termin der Putzaktion
�� erwartete Teilnehmeranzahl
�� Kontaktdaten

Werden Arbeitsmaterialien gestellt?

Sie erhalten für Ihre Putzaktion Abfallsäcke. Handschuhe und weitere  
Arbeitsmaterialien können in Absprache mit dem jeweiligen Stadtbezirks- 
amt beziehungsweise der Ortschaftsverwaltung gestellt werden.

Was ist beim Einsammeln der Abfälle zu beachten?

Lassen Sie schwere, sperrige oder gefährliche Gegenstände bitte liegen  
und melden Sie diese mit dem Fundort der Stadt über die E-Mail 
putzaktionen@dresden.de. Sammeln Sie Sperrmüllteile, Elektrogeräte, 
Batterien, Autoreifen und Eimer mit flüssiger Farbe bitte separat. Diese 
Abfälle müssen gesondert entsorgt werden.

Was passiert mit den eingesammelten Abfällen?

Mit dem Stadtbezirksamt beziehungsweise der Ortschaftsverwaltung 
vereinbaren Sie einen Ort, wo Sie die Abfälle abstellen können. Die Stadt 
holt diese dort ab und lässt sie entsorgen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
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